
 
 
 
Bereich Jugend und Familie 2014/325 

öffentlich 
Az: 55 

Datum: 21.10.2014 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Jugendhilfeausschuss 27.11.2014 5 

Rat der Stadt 11.12.2014  

 

Betreff 
Einbeziehung weiterer beratender Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss 
Antrag Stadtjugendring 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel wählt gemäß § 4 Abs. 3 Ziffer H der Satzung für das 
Jugendamt weitere beratende Mitglieder für den Jugendhilfeausschuss: 
 
Herrn Jörg van der Groef (Stellvertreter Herrn Philipp Sternemann) als Vertreter des  
Stadtjugendrings 
 
Herrn Frank Herber als Vorsitzenden der AG 3 
 
Frau Dr. Irina Weimer-Marinic (Stellvertreterin Frau Catharina Liedtke) als Vertreterin 
des Kreisgesundheitsamts 

 
 
 
 
Beisenherz 
Bürgermeister 



  
 
Sachverhalt 
 
Im § 4 der Satzung für das Jugendamt ist die Zusammensetzung des Jugendhilfeaus-
schusses geregelt. Neben 15 stimmberechtigten Mitgliedern gehören dem JHA weitere 
beratende Mitglieder an. Dies sind 
 

a) Hauptverwaltungsbeamter 
b) Leiterin des Jugendamtes 
c) Richterin 
d) Vertreterin der Arbeitsverwaltung 
e) Vertreterin der Schulen 
f) Vertreter der Polizei 
g) Je ein Vertreter der ev. und kath. Kirche 

 
Der Absatz h) regelt die Möglichkeit, nach Bedarf weitere sachkundige Frauen und 
Männer nach § 5 Abs. 3 AG-KJHG, die vom Rat nach den Bestimmungen des AG-
KJHG und der GO gewählt werden, in den JHA zu berufen. 
 
Dazu liegt der Antrag des Stadtjugendrings vor. 
Der Stadtjugendring beantragt die Aufnahme von Herrn Jörg van der Groef als beraten-
des Mitglied in den Jugendhilfeausschuss. Als sein Stellvertreter wird Herr Philipp Ster-
nemann benannt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner konstituierenden Sitzung am 28.08.2014 Herrn 
Frank Herber (Leiter des Heilpädagogischen Kinderheims Hamm), zum Vorsitzenden 
der AG 3 wiedergewählt. In dieser Funktion soll Herr Herber beratendes Mitglied im 
JHA werden.  
 
Auf Wunsch des Ausschussvorsitzenden soll -wie in der vergangenen Sitzungsperiode- 
die Vertreterin des Kreisgesundheitsamtes, Frau Dr. Irina Weimer-Marinic, als beraten-
des Mitglied in den Jugendhilfeausschuss berufen werden. Als Stellvertreterin wird Frau 
Catharina Liedtke genannt. Beide stehen für dieses Amt weiterhin gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 


